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rEIHE 3

religionen – Dialog – Gesellschaft

Die aktuelle Situation in Deutschland wird ne-
ben den christlichen und islamischen traditionen 
zunehmend durch weitere religionen und ihre 
Ausdiff erenzierung in verschiedene Konfessionen 
sowie durch individuelle Formen von religiosität 
bestimmt. Gesellschaftliche und akademische 
Aufgabe ist es, einen analytischen Blick auf die 

Vielfalt von religionen und den Dialog zwischen 
Menschen unterschiedlicher religion und welt-
anschauung zu richten. Die Vorlesungsreihe stellt 
hierzu innovative Ansätze vor.

Die Veranstaltung wird fi nanziell unterstützt 
von der Udo Keller Stiftung Forum Humanum.

 KoorDINAtIoN
Prof. Dr. Katajun Amirpur / Prof. Dr. wolfram weiße, beide Akademie der weltreligionen, 
Universität Hamburg 

ZEIt UND ort

21.10.13–27.01.14
montags
18–20 Uhr
Hörsaal C
Hauptgebäude
Edmund-Siemers-
Allee 1

Analysen zur gegenwärtigen Situation und Impulse für eine theologie im Plural

21.10.2013
Religiöse Pluralisierung als Bedrohungsszena-
rio? Stereotypen, Ängste und die Wirkung von 
Kontakten auf die Integration von Menschen 
anderer Religion 
Prof. Dr. Gert Pickel, Institut für Praktische theo-
logie, Universität Leipzig

28.10.2013
Vernetzte Vielfalt: von der Parallelgesellschaft 
zur interreligiösen Kontaktzone
Jun.-Prof. Dr. Alexander-Kenneth Nagel, Cen-
trum für religionswissenschaftliche Studien, 
ruhr-Universität Bochum

04.11.2013
Muslimische Zugehörigkeitskonstruktionen. 
Kritik in der Einwanderungsgesellschaft 
PD Dr. Nikola tietze, Hamburger Institut für So-
zialforschung

11.11.2013
Die Dynamik zwischen Bewusstsein und Reali-
tät (tendrel): mit Impulsen für den Dialog mit 
anderen Religionen und Weltanschauungen
Prof. Samdhong rinpoche Lobsang tendzin, Be-
rater des Dalai Lama
in Kooperation mit dem Zentrum für Buddhis-
muskunde der Universität Hamburg und dem 
tibetischen Zentrum Hamburg

18.11.2013
Die Anerkennung des religiös Anderen. Ein Blick 
in die Literatur des Islams 
Prof. Dr. Katajun Amirpur, Akademie der weltre-
ligionen, Universität Hamburg

25.11.2013 
Vier Formen interreligiöser Beziehungen: Konfl ikt, 
Toleranz, Wertschätzung und Transformation 
Prof. Dr. Perry Schmidt-Leukel, Seminar für reli-
gionswissenschaft und Interkulturelle theologie, 
westfälische wilhelms-Universität Münster 

02.12.2013
Religious Pluralism 
Prof. Dr. Abdolkarim Soroush, Forum Huma-
num-Gastprofessor an der Akademie der welt-
religionen, Universität Hamburg

09.12.2013
Neue Wege interreligiöser Urteilsbildung? Zu 
einigen Transformationen der christlichen Reli-
gionstheologie 
Jun.-Prof. Dr. Anja Middelbeck-Varwick, Seminar 
für Katholische theologie, Freie Universität Berlin

16.12.2013
Dialog als Mittel der Radikalisierungspräventi-
on – Das Modellprojekt Ibrahim triff t Abraham 
Dr. Michael Kiefer, Institut für Islamische theo-
logie, Universität osnabrück

06.01.2014
Dialog der Religionen. Überlegungen zu seiner 
Kommunikationsstruktur
Prof. Dr. Ulrich Dehn, Institut für Missions-, 
Ökumene- und religionswissenschaften, Uni-
versität Hamburg

13.01.2014
Dialog der Bilder. Religion und Kunst am Bei-
spiel Indonesien: Islam, Hinduismus, Stammes-
religion, Christentum 
Prof. Dr. Volker Küster, Seminar für religions- 
und Missionswissenschaft, Johannes Guten-
berg-Universität Mainz

20.01.2014
Menschenrechte im Buddhismus. Im Span-
nungsfeld zwischen Religionsfreiheit und Ge-
schlechtergerechtigkeit.
Dr. Carola Roloff , Akademie der Weltreligionen, 
Universität Hamburg

27.01.2014
Klausur für Studierende der Universität Hamburg


